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1 Einführung 

1.1 Erläuterungen zu dieser Migrationsunterlage 

 Wozu dient das Snipping-Tool? Was ist eine Heim-
netzgruppe? Wie kann ich Dateien und Ordner im 
neuen Ordnerfenster von Windows 7 sinnvoll verwal-
ten? Und was kann ich mir unter Aero Peek vorstel-
len? Wenn Sie Windows 7 installiert haben und Ant-
worten auf solche und auch andere Fragen suchen, 
dann haben Sie mit dieser Migrationsunterlage genau 
die richtige Unterstützung in der Hand. Sie soll Ihnen 
kurz und kompakt einen Überblick über die neuen 
Anwendungen von Windows 7 verschaffen. 

 

 
Da es sich um eine Migrationsunterlage handelt, wird bewusst darauf verzichtet, die 
einzelnen Aufgaben im Detail zu beschreiben, wir haben uns darauf beschränkt, Ihnen 
den Weg zur einzelnen Aufgabe aufzuzeigen. Die exakten Ausführungen, so setzen 
wir voraus, kennen Sie schon aus früheren Windows-Versionen. Sind Ihnen diese Er-
klärungen zu wenig ausführlich, verweisen wir Sie auf die Lehrmittel «Windows 7 
leicht gemacht» oder «Windows 7 Einführung». Wenden Sie sich dazu an die WINGS 
Software. 
 
Wir hoffen, Ihnen mit vielen hilfreichen Tipps und Tricks die Umstellung zu erleichtern 
undwünschen Ihnen viel Spass beim Lesen und vor allem beim Ausprobieren. 
 
1.2 Verwendete Symbole 

 Vertiefende 
Informationen 

Hintergrundinformationen, die Ihnen zu erweiterten 
Kenntnissen in der Anwendung verhelfen. 

 Begriffe Wichtige Begriffe und Erläuterungen, die in der Com-
puterpraxis und im Zusammenhang mit der Anwendung 
auftauchen. Versuchen Sie, sich diese einzuprägen. 

 Tipps, Hinweise Beachten Sie die Tipps. Die erlangten Erkenntnisse ver-
helfen Ihnen zu einem effizienten Arbeitsstil. 

 
1.3 Darstellung von Tastenkombinationen und Befehlen 

 Spezielle Tasten <Tab>, <Shift>, 
<Ctrl>, <Return> 

Tabulator, Umschalten, Steuerung, 
Eingabe… 

Tastenkombinationen <Ctrl>+C, 
<Alt>+<F9> 

Beispiel: Bei gedrückter Taste <Ctrl> 
wird zusätzlich C gedrückt. 

Befehle 
Kontextmenü-Befehle 

Start, Absatz, 
Schattierung 

Befehlsfolge: Register, Gruppe, Befehl 
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1.4 Allgemeines – Philosophie 

Mit dem einfach zu bedienenden, neuen Betriebssystem Windows 7 von Microsoft 
können Sie effizienter und einfacher Daten suchen, verwenden, austauschen und ver-
walten, z. B. mit den Jumplists und der verbesserten Taskleistenvorschau. Mit dem 
Ordner Bilder und mit der Windows-Fotogalerie können Sie einfach und problemlos 
digitale Bilder anzeigen, verwalten, bearbeiten, freigeben und drucken. Die neue Ober-
fläche zeichnet sich aus durch neue, dreidimensionale Anzeigeverfahren mit tollen 
Effekten. Windows 7 wurde für eine schnellere und zuverlässigere Leistung konzipiert, 
damit Ihr PC genau so funktioniert, wie Sie sich das vorstellen. Dank der 64-Bit-
Unterstützung können Sie alle Vorteile der neuesten leistungsstarken PCs nutzen. 
Grossartige Funktionen wie Heimnetzgruppe, Windows Media Center und Windows 
Touch machen ganz neue Dinge möglich. 
 

1.5 Windows 7 in vier verschiedenen Editionen 

Das Betriebssystem Windows 7 ist in vier verschiedenen Editionen erhältlich,  die sich 
in Versionsumfang und Preis unterscheiden. Je nach Anforderungsprofil wählen Sie: 
 

 Home Starter Zum Einsteigen für Netbooks… 

Mit Windows 7 Starter wurde ähnlich wie 
beim Windows XP Starter und Windows 
Vista Starter eine künstlich beschränkte Einstiegsversion 
kreiert, die zwar billiger abgegeben wird und so einen 
niedrigeren Gerätepreis ermöglicht, Anwendern aber 
einige Features vorenthält (keine Aero-Oberflächen, kein 
Multi-Touch, keinen vorinstallierten Windows-Media-
Player, etc). Sie ist die einzige Version, die nur 32-Bit 
unterstützt. 

 Home Premium  Für beste Unterhaltung am PC für den 
breiten Markt gedacht… 

Im Vergleich zu Home Basic hat diese 
Version einige zusätzliche Funktionen. Es ist 
mit dieser Version z. B. ganz einfach, ein Heimnetz-
werk zu erstellen und alle Lieblingsfotos, -videos und 
Musiktitel freizugeben. Sie können sogar TV-Sendungen 
anschauen und aufzeichnen. Windows 7 Home Premium 
bietet Ihnen beste Unterhaltung am PC. 

 Professional 

 

 

 

 

Für mittlere und kleinere Unternehmen 
konzipiert… 

Windows 7 Professional  enthält alle belieb-
ten Home Premium-Features und Geschäfts-
funktionen, die Sie für die Arbeit benötigen. Stellen 
Sie problemlos mit dem Domänenbeitritt sicherere 
Verbindungen zu Unternehmensnetzwerken her, und 
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geben Sie zu Hause Dateien auf verschiedene Computern 
frei. Zudem können Sie Daten aus autom. Sicherungen 
einfach im Heim- oder Firmennetzwerk wiederherstellen 
Mit all seinen attraktiven Unterhaltungsfeatures ist 
Windows Home Premium eine hervorragende Wahl für 
die private Nutzung und für Unternehmen. 

 Ultimate  Für alle, die auf nichts verzichten wollen… 

Windows 7 Ultimate ist die vielseitigste und 
leistungsfähigste Edition von Windows 7. Sie 
kombiniert die bemerkenswerte Benutzer-
freundlichkeit der Unterhaltungsfunktionen von Home 
Premium mit den unternehmensorientierten Funktionen 
von Professional, mit zusätzlichen Sicherheitsfunktionen 
und der Möglichkeit, flexibel in verschiedenen Sprachen 
zu arbeiten. Windows 7 Ultimate richtet sich somit an 
Kleinunternehmer, die ihren PC privat und geschäftlich 
nutzen, sowie an Privatanwender, die ihren Rechner 
sowohl zu Hause als auch im Unternehmensnetzwerk 
betreiben. 

 Nützliche Links 

Weitere Detailinformationen sowie ein Vergleich der einzelnen Versionen entnehmen 
Sie bitte folgendem Link: 
http://windows.microsoft.com/de-ch/windows7/products/compare  

 

1.6 Systemvoraussetzungen für Windows 7 

 Prozessor  1 GHz oder höher mit 32 Bit (x86) oder 64 Bit (x64) 

 Arbeitsspeicher (RAM) 1 GB RAM (32-Bit) oder 2 GB RAM (64-Bit) 

 Grafikkarte  64 MB oder besser 128 MB (für Windows Aero) 

Für die anspruchsvollen Grafikeffekte wie Windows Aero 
ist eine gute Grafikkarte zu empfehlen. Sie sollte DirectX-
9.0 kompatibel sein, sonst können die Aero-Effekte nicht 
angewendet werden. Bei Unboard-Grafik ist auf WDDM-
Unterstützung (1.0 oder höhrem Treiber) zu achten. Für 
eine optimale Leistung wird möglicherweise bei einigen 
Spielen und Programmen eine Grafikkarte vorausgesetzt, 
die mit DirectX 10 oder höher kompatibel ist. 

 Freier Festplatten-
speicher 

16 GB (32-Bit) oder 20 GB (64-Bit) 

 Optisches Laufwerk CD- oder DVD-Laufwerk 
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1.7 Windows Upgrade Advisor  

Sie spielen mit dem Gedanken sich Windows 7 zu kaufen, sind aber nicht sicher, ob 
Ihre alte Hardware dafür auch geeignet ist? Dann ist der Windows Upgrade Advisor 
Ihre Lösung.Sie können damit testen, ob Ihr PC für das Betriebssystem Windows 7 
geeignet ist. Sie finden den Gratis-Download auf folgender Webseite: 
www.windows.de/upgradeadvisor (engl.).  
 
Die Software kontrolliert u. a. die angeschlossene Hardware, die Prozessorleistung und 
den eingebauten Speicher. Anschliessend erstellt Ihnen Windows 7 Upgrade Advisor 
eine Auswertung mit detaillierten Informationen darüber, wo Ihr System eventuelle 
Schwachstellen aufweist, und schlägt Ihnen eine geeignete Edition von Windows 7 vor. 
 

1.8 Die Neuigkeiten auf einen Blick 

Die wichtigsten Neuigkeiten von Windows 7: 
 

 

Windows Aero 

Aero-Design 

Neue vektorbasierte Benutzeroberfläche von Windows 7 
mit einem dreidimensionalen Anzeigeverfahren mit tollen 
Effekten. Im sogenannten Aero-Glass-Modus bietet sie 
dem Benutzenden frei skalierbare Anwendungsfenster mit 
dezentem Schattenwurf, breite Palette an Farbschemen, 
halbtransparenten Rahmen, Fensteranimationen und 
Windows-Flip-3D. Die grosse Auswahl an Aero-Designs, 
bestehend aus einem Desktophintergrund (auf dem zum 
ersten Mal Diashows ablaufen können), einem 
Bildschirmschoner (der ebenfalls Diashows wiedergeben 
kann), einer Farbe für die Fensterrahmen und einem 
Soundschema. 

 Windows-Taskleiste 
mit Ansichtsfunktion 

Die in der Windows-Taskleiste angezeigten Tasks erlauben 
eine bessere Miniaturenansichenvorschau, sie ist flexibler 
und leistungsfähiger. Z. B. können bevorzugte Programme 
an beliebigen Stellen auf der Taskleiste angeheftet wer-
den, um schnell darauf zugreifen zu können. Oder aber 
die Anordnung der Symbole kann beliebig erfolgen. 

 Sprungliste/ Jumplist  Mit Sprunglisten/Jumplists können Sie schnell auf die 
Elemente zugreifen, die Sie am häufigsten verwenden, 
seien es häufig besuchte Websites, Lieblingslieder, Songs 
oder häufig benötigte Dokumente.  

 Praktische Fenster 

– Aero Shake 
- Aero Peek  
- Snap 

 

Windows 7 ist mit diesen drei einfachen aber leistungss-
starken Features ausgestattet. Sie unterstützen den 
Benutzenden sofort den Weg durch den Desktop zu 
finden, wenn man vor lauter geöffneter Fenster, den 
Überblick droht zu verlieren. 
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3 Die Benutzeroberfläche von Windows 7 

3.1 Der neue Desktop 

Die Benutzeroberfläche von Windows 7 weist einige Änderungen auf, die das Anord-
nen und Verwalten mehrerer Fenster  vereinfachen. Das Wechseln zwischen geöffne-
ten Fenstern geht einfacher und effizienter, damit der Fokus auf wichtige Programme 
und Dateien gerichtet werden kann. Weitere neue Möglichkeiten erlauben es, dem 
Desktop eine persönliche Note zu verleihen. 
 
Die neue Oberfläche auf einen Blick: 
 

 
 
 
 
 
 
 

3.1.1 Desktopeinstellungen 

Die Desktopeinstellungen unter Windows 7 werden in einem neuen Fenster angezeigt. 
Sie finden z. T. neue Funktionen oder die bestehenden Anwendungen wurden mit 
neuen Möglichkeiten erweitert. Nachstehend einige Erklärung zu den Funktionen. 

Startmenü
Neues «Outfit» und z. T. einige 
neue Funktionen. 

Infobereich 
Unter Windows 7 mit teilwei‐
se neuen Symbolen und 
Einstellungsmöglichkeiten. 

Taskleiste
Aktuell geöffnete 
Programme. 

Windows 7 Startmenü
Gleiche Funktion, aber neues 
«Outfit». 

Taskleiste
Angeheftete Programme 
zum schnellen Starten 
(früher Schnellstartleiste). 

Minianwendungen
Die praktischen Minianwendungen 
(Gadgets) sind eine neue Funktion 
unter Windows 7. 

Computer 
Zugriff auf den eigenen Computer und dessen 
Laufwerke. Früher Arbeitsplatz. 

Benutzername des Computers
Ordner mit den eigenen Dokumenten, Bildern 
und Musik. Früher Eigene Dateien. 

Desktop‐Symbol 
Anzeigen des Desktops (geöffnete 
Programme werden in der Taskleiste 
minimiert). 

Hintergrundbild 
Standardhintergrundbild von 
Windows 7. 
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Vorgänge 

 

Aufrufen der Desktop-
einstellungen 

1. Öffnen Sie durch Klick mit der <rechten Maustaste> 
auf den Desktop das Kontextmenü. 

2. Wählen Sie den Menübefehl Anpassen (früher Eigen-
schaften).  

 
Der Bildschirm präsentiert sich wie folgt:  

 

3.1.2 Desktop-Design  

Ein Design ist eine Kombination aus Bildern, Farben und Sounds auf dem Computer. 
Das Design umfasst einen Desktophintergrund, einen Bildschirmschoner, eine Fenster-
rahmenfarbe und ein Soundschema. Einige Designs können auch Desktopsymbole und 
Mauszeiger umfassen. 
 
Windows 7 enthält je nach Bedürfnis meh-
rere Designs, z. B. Aero-Design, Win-
dows 7-Basisdesign oder ein Design mit 
hohem Kontrast. 




